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vorbehaltlich der Zustimmung des

Bundeskartellamtes und der Aufsichts-
gremien rückwirkend zum 1. Januar
1992 die Krantz AG (Aachen) mit
ihren Tochtergesellschaften übernimmt.

Die Deutsche Babcock AG ist mit
ihren Tochterfirmen Babcock Textil-
maschinen GmbH und Turbon-Tunzini
Klimatechnik GmbH in denselben Be-
reichen wie Krantz tätig. Die bislang in

Familienbesitz befindliche Krantz-
Gruppe beschäftigt rund 1450 Mitar-
bei ter.

Ziel des Eigentumswechsels ist die
mittel- und langfristige Stärkung und
damit Zukunftssicherung aller beteilig-
ten Firmen, insbesondere auch im Hin-
blick auf die Herausforderungen des

europäischen Binnenmarktes ab 1993.

pd-Deutsche Babcock AG
D-2105 Seevetal

Tellux optimiert Tuf-

ting-Beschichtung
Als renommierter Hersteller von Tep-
pichböden profitiert das Tellux-Werk
GmbH (Ladbergen), ein eigenständig
geführtes Unternehmen der Schmitz-
Werke (Emsdetten), mit marktgerech-
ten Produkten von einer weiterhin leb-
haften Nachfrage.

Um das wachsende Auftragsvolumen
besser bewältigen zu können, hat das

Unternehmen auch 1991 wieder kräftig
investiert.

Von den Gesamt-Investitionen der
Schmitz-Werke (Umfang 13 Mio. DM)
flössen allein 7,5 Mio. DM nach Lad-

bergen in die Optimierung der Tufting-
Beschichtung, mit dem Ziel, noch wirt-
schaftlicher und umweltverträglicher
zu produzieren. Durch diese Investition
wird die derzeitige Beschichtungskapa-
zität mehr als verdoppelt.

Kernstück der Investition ist eine

Teppichrückenbeschichtungsanlage der
Babcock Textilmaschinen GmbH, See-

vetal. Sie wird zur Glattschaumbe-

Schichtung, Zweitrückenkaschierung
und zur Beschichtung mit geprägtem
Latexrücken eingesetzt. Die gelieferte
Anlage ist für eine Warenbreite von
5 m konzipiert. Sie ist teilautomatisiert

und für spätere Anbindung an ein über-

geordnetes Computersystem vorberei-
tet.

Die Ausstattung der Trockner mit
Star-Jet-Düsensystem begünstigt das

«Ausdampfen» von Schadstoffen aus
dem Teppich schon während der Pro-
duktion.

Mit einer Fläche von nur 1000 krrT ist

Hongkong nicht viel grösser als das

vereinte Berlin. Dennoch gehört der
Stadtstaat mit seinen 5,8 Millionen
Einwohnern zu den Wirtschaftsriesen
der Welt. Als bedeutender Exporteur
und wichtige Drehscheibe für Asien
und China ist das Territorium nach An-
gaben des Hong Kong Trade Develop-
ment Council (HKTDC) unter den

grössten Handelsnationen weltweit auf
Platz 11.

Mit dem speziell konzipierten Ab-

luftsystem erfüllt die Anlage alle Be-

dingungen der TA-Luft und bleibt so-

gar weit unterhalb der derzeit gültigen
Richtwerte.

pd-Babcock Textilmaschinen GmbH
D-2105 Seevetal

Keine Handelshemmnisse

Hongkong ist das fernöstliche Para-

debeispiel für die freie Marktwirt-
schaft. Im Gegensatz zu anderen Län-

dem der Region zeichnet sich Hong-

kong dadurch aus, dass es schon immer

ein frei zugänglicher Markt gewesen

ist.

Handelshemmnisse in Form von Ein-

fuhr- und Zollbeschränkungen hat es

nie gegeben. Niedrige Steuersätze und

Ungebremster Vorwärtstrend der
Hongkonger Wirtschaft
Keine Handelshemmnisse, niedrige Steuern und geringe Auflagen
der Regierung haben Hongkong zu einem Wirtschaftsriesen werden
lassen, dessen Entwicklung auch heute noch ungebremst ist. Nach
der Rückgabe der britischen Kronkolonie an China im Jahre 1997

wird Hongkong auf 50 Jahre der Sonderstatus einer Sonderverwal-
tungszone zugebilligt. Dank dieser Regelung ist das Vertrauen in die

Wirtschaft Hongkongs mehr denn je vorhanden.

24



mittex 6/92

Wirtschaftsdaten und Hintergrundinformationen
geringe Auflagen der Regierung er-
leichtern ausländischen Unternehmen
das Geschäft mit Hongkong, aber auch

mit China und anderen Ländern der

Region.

Importe wachsen schneller als
Exporte

Als kleiner Stadtstaat muss Hongkong
von Rohstoffen für die Produktion bis

zum Trinkwasser alles einführen. Die
Pro-Kopf-Einfuhren sind fünfmal so
hoch wie beispielsweise in den USA.

Hongkongs weltweiter Handel ist
1991 um 20% auf 280 Milliarden Fran-
ken gestiegen. Nach Angaben des

Hong Kong Trade Development Coun-
cil (HKTDC) in Zürich erreichten die

gesamten Exporte (Eigen- und Re-Ex-
porte) ein Volumen von 139,2 Milliar-
den Franken (+19,7%). Da die Importe
um 21,2% auf 141,5 Milliarden Fran-
ken gestiegen sind, verzeichnete der
Stadtstaat ein Handelsbilanzdefezit von
2,34 Milliarden Franken.

So liegt der Handelspartner Schweiz
im Hongkonger Exportmarkt weltweit
an 17. Stelle, bei den Importen sogar an

1991*

Bevölkerung
BSP (US$)
BSP-Wachstum (real)
BSP pro Kopt (US$)
Inflation
Arbeitslosigkeit
* offizielle Voraussagen

1991

Gesamtexporte (US$)
Eigen-/Direktexporte (US$)
Re-Exporte (US$)
Importe (US$)
Gesamthandel (US$)
Handelsbilanz (US$)

10. Stelle. Während die Exporte in die
Schweiz um 9% auf 875 Millionen
US$ anwuchsen, verkleinerte sich das

Volumen der Eigen-/Direktexporte auf
315 Millionen US$. Die Re-Exporte
verzeichneten ein Wachstum von 28%
und erreichten im vergangenen Jahr
559 Millionen US$. Die Importe belie-
fen sich auf 1,38 Milliarden US$: Der

5,86 Mio.
78,6 Mia.
4%
13 400
12%

1,9%

98,19 Mia. (+20%)
29,62 Mia. (+2%)
68,57 Mia. (+29%)
99,87 Mia. (+21%)

198,06 Mia. (+20%)

- 1,68 Mia.

Gesamthandel verringerte sich im Ver-

gleich zum Vorjahr um 1% auf 2,25
Milliarden US$.

Im Dienste der Wirtschaft

Das Hong Kong Trade Development
Council (HKTDC) unterhält heute
weltweit 34 Büros - eines davon in
Zürich. Ziel der Organisation ist die

Förderung des Handels von und nach

Hongkong.
Der Service des HKTDC ist kosten-

los. Über umfangreiche Datenbanken
erhalten Interessenten schnell den rieh-
tigen Partner in Hongkong. Verschiede-
ne Publikationen mit einer Gesamtauf-
läge von mehr als zwei Millionen in-
formieren regelmässig über die wirt-
schaftliche Entwicklung und das Pro-

duktangebot des 5,8 Millionen Einwoh-
ner zählenden Stadtstaats.

Die HKTDC-Büros ausserhalb

Hongkong sind mit der Datenbank in
der Zentrale verbunden und können
Produktanfragen direkt weiterleiten.
Aus rund 50 000 gespeicherten Herstel-
lern, Importeuren und Exporteuren er-
halten Interessenten Informationen zu
geeigneten Geschäftspartnern in Hong-
kong. Ausserdem sind über 176 000
Einkäufer aus aller Welt gespeichert.
Diese Datenbank wird ständig aktuali-
siert und erweitert.
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